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a re für den 323 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. previnzial⸗Intelligenz⸗Cemtoir, im neuen Poſt⸗ = 


Locale, Eingang Plautzengaſſe. 


Neo. 298. Freitag, den 20, December 1833. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. December 1833. . 


Hr. Kaufmann Buͤſche aus Iſerlohn und Hr. Gutsbeſizer Sauerhering aus 


Muͤnſterberg, log. im engl. Haufe 
— . —-— — — — 

; Avetrti ss e men t. 5. 5 

Die Berechtigung zum Bernſteinſammeln am Seeſtrande zu Hela und 
Danziger Heiſterneſt für die Jahre 1834 — 36, fol in einn 5 

f den 30. Dezember c. Vormittags 11 Uhr Se 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calkulator Bauer abermals anſtehenden Lizi⸗ 
tationstermin ausgeboten werden. N Se : 246 i 
Die Pachtbedingungen follen den Pachtluſtigen im Termin vorgelegt werden. 
Danzig, den 1. Dezember 1833. ' 
A HO berbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

Der Kaufmann und Rathmann Herr Peter Claaſſen hieſelbſt, und die 
Wiitwe Gertrude Enß geb. Clagſſen aus Czattkau, haben für die untereinander 
einzugehende Ehe durch gerichtlichen Vertrag von heute, die hier unter Eheleuten 
buͤrgerlichen Standes provinzial rechtliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen. i ER . 5 N 

Dirſchau, den 16. November 1833. 
ö . Königlich Preußiſches Stadtgericht. 

Zum offentlichen Verkaufe von circa 107 Laſt Leinſaat, 180 großeren und 
3400 kleinern Säcken, von 1922 Bund 58 Pack Flachs und von 338 baſtene 
Matten, welche im havarirten Zuſtande hiek angekommen ſind, durch die Herrn 


9 


Maͤkler Anuht und Rottenburg ſteht ein Termin in dem Speicher „Oliva“ vor 


dem Herrn Seeretair Siewert auf 


Intelligenz» Dlatt 
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den 24. December 4. e. um 10 Uhr 1 
an, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken, daß der je gegen: before 
Zahlung geſchieht, vorgeladen werden. 
Danzig, den 16. Dezember 1833. 
Königl. Preuß. Commerz und Kmiralihssdoiteghum- 


Es ſollen 60 Olle alte Eifer: Abgänge am 
Freitag, den 27. December Vormittags um TO: Uhr = EIER 
im Locale der Artillerie Werkftatt, Huͤnergaſſe M 325. öffentlich an den Neiftier 
tenden verkauft werden. f 
i Demzufolge werden Kaufluſtige zu dieſem Termin mit dem Bemerken eingela⸗ 
den, daß das N Eifen vorher in Augenſchein genommen werden kann. 
Danzig, den 17. December 1838. 5 
Königl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
Sackebeck, Kapitain. Mack, Lieutenant. 


En t b ien d u n g. 
Die Morgens um 8 Uhr erfolgte aiüekliche Sadat, meiner beben Frau 


bes einem geſunden Knaben, zeige ergebenſt an. = = m Member. 
85 Danzig dem 181 December 1833. en 


Die delhogene Verlobung unſerer jün 
; viette mit dem Stadtkämmerer Herren Friedrich Wilhelm Bogatzki aus Neu⸗ 
8 beehren ſich ihren Verwandten und Wannen au e anzuzeigen. 
; FI, B. Buchsbaum und Frau. 
' Als! Verlobte empfehlen: ſich f Amalie Henriette Buchsbaum. 
i Danzig, den 19. December 1833. Foiedrlch Wilhelm Bogatzki. 
i r 5 Br 
Sanft entſchlief am 18: d. M. Morgens 10 Uhr unfer: guter Onkel Na⸗ 


gſten Tochter Amalie 5 3 


thancel Schröder, aus Stargardt gebuͤrtig, an Enikraftung im 87ften Lebens⸗ 


jahre. Sanft wie fein: Lebem, war auch fein: Tod. Solches zeigen allen Freunden 


und Bekannten hiedurch ergebenſt aum die Atnterbliebenen⸗ 72 


E 2 1 


Quartett ⸗ Abendunkerhaltu ng. 


8 Das Eintreffem den morgenden: Vorſtellung im Theater 3 mich, ei 
. anf auf morgen feſtgeſetzte 


e QAuartett⸗ Abendunterhaltung 


im Locale der Fiſcherchorſchen Reſſouree, ſchon heute, Frritag den 20. December 
ſtattfinden zu laſſen. Es kommen darin folgende Piecen zum Vortrages 
f „ 1) Quartett don Mozart; N 
Quintett von Beethoven; f i a 
RB 3) Trio von Beelhoven für Pianoforte. i 
Der Anfang dieſer muſikaliſchen Abendunterhaltung iſt bekanntlich 62% Uhr. 
g Billetts a 10 Sgr. find in der Ewertſchen Buchhandlung, Langgaſſe⸗ und Matz⸗ 
klauſchengaſſen⸗Ecke zu haben. ne: Ob u ch. 
Danzig, den 20. December 1833. „„ 5 SE 
Pp ᷣͤ 
Einem geehrten Publico zeige ich ergebenſt 


an, daß bei mir eine neue Art Maſchienen, 
Pfeifen zu reinigen, zu haben find, die in we⸗ 
nigen Minuten mehrere Pfeiken reinigen. Der 
Preiß it 7 Sgr. Die Maſchiene kann ich 
als vorzüglich empfehlen. een 
FR Adolph Ru dahl, Blech⸗Arbeiter, 
8 am vorſtaͤdtſchen Graben Nro. 169. 
Seesen ene Ses 
: 5 Die e „F 8 ji 2 
Lebens ver ſicherungsbank „ 

„ in Got ha 5 2 
wird im Jahr 1834 WERE f 2 N 
> 8 241 Prozent 8 

auf die im Jahr 1829 eingezahlten Prämien gewoͤhrt werden. 3 
Inm Jahr 1833 hat dieſe Anſtalt wieder um mehr als 800 Mitglieder und 
etwa 1½ Mill Thlr. Verſicherungen zugenommen. N 1 
Anträge zu Verſicherungen werden angenommen und befoͤrdert durch 


f J. S. Neumann, 
5 0 in deſſen Comtoir Brodtbänkengaſſe Nro. 708. 


Da ich dieſen Weihnachtsmarkt im Axtushofe nicht öffenllich | 
„sausftchen. werde, ſo erlaube ich mir den geehrten Herren Abnehmern meiner 
Tabackoͤpfeifen⸗Fabrikate ergebenſt anzuzeigen, daß ich ein Sorti⸗ 
ment von kurzen und langen Pfeifenröhren, elegant und dauerhaft gearbeitet, nebſt 
einer Auswahl, ſchön bemalter Pfeifenköͤpfe verſchiedener Er und Form, worunter 


Seeger 


D 


POTT 
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ſich die beliebten Spar⸗ und Zapfenföpfe, mit paſſenden Snfheiften: befinden, welche | 


ſich zu Geburtstags» und Weihnachts⸗Geſchenken ſehr eignen, in meinem Haufe 
Jopengaſſe Nro. 599. beſtens empfehle. C. Wittkowski, Drechslermeiſter. 


Jeden Sonnabend ftehe ich mit geraͤucherten Schinken, Speck, Wuͤrſte und 


beſtem Schmalz Langenmarkt bei Herrn Lin ck, im Hotel de Leipzig zum, Verkauf 
aus. EHE 3 Rofenthal aus Neuftade, 


In der Tobias gaſſe Nro. 1863. find Masken Anzuͤge für Herren und in 


der Häfergaffe Neo. 1503. Masken⸗Anzuͤge für Damen zu haben. 


Wer einen Hausſchluͤſſel und einen Stubenſchluͤſſel, welche Mittwoch ber⸗ 5 


loben, Schnuͤffelmarkt Nro. 711. abgiebt, erhaͤlt eine angemeſſene Belohnung. e 
Hiemit warne ich einen Jeden, meiner Schiffsmannſchaft etwas auf meinen 
Namen zu borgen, oder verabfolgen zu laſſen, indem ich fuͤr nichts der Art auf⸗ 
komme. 8 „Thom Donaldſon, 
Neufahrwaſſer, den 17. December 1833. Fauͤhrer des Schiffs Betſey. 


Einem geehrten Publiev erlaube ich mit hiedurch ergebenſt anzuzeigen, daß 


in den bevorſtehenden Weihnachtstagen die Hautboiſten des Hochloͤbl. ten, Infan⸗ 


zerie-⸗Negiments durch Vortrag der neueſten und beliebteſten Muſikſtuͤke, in mei⸗ 
nem Locale, wozu auch ein gehoͤrig geheizter und erfeuchreter Saal erſten Stocks 
gehört, ein geehetes Publicum angenehm zu unterhalten ſich bemuͤhen werden. 


5 Zugleich erlaube ich mir neben dem beliebten Wein⸗Punſche auch meiner 


Weine zu erwähnen, die zu eben den Preiſen wie in Wein handlungen, und 


von derſelben Guͤte bei mir zu haben ſind, als Sauternes zu 15 Sgr., Haut Sau- 


ternes zu 20 Sgr., St. Julien zu 15 Sgr. Rheinwein, Champagner und andere. 


Danzig, den 20. December 1833. E. F. B randt, Langenmarkt Nro. 435 


V e r mie t h n n 3 


ein Kuhſtall für 8 Kühe, 1 pferd und 1 Brunnen zu vermiethen. M. Jantzen. 
Cite ra ri ſch e Anzeigen 


Nuͤtzliches Weihnachtsgeſchenk fuͤr Kinder. 
„„In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755, 
HE ſo eben erſchienen und zu haben: N 5 
5 „ „ 394 Porſchriften zum Schoͤnſchreiben, 5 
fie: Stadt⸗ und Landſchulen, fo wie zum Selbſtunterricht. 2 Hefte in quer ato. 
Ra, Ites Hefr, deutſche Vorſchriften, ET, 
BEE Ztes Heft, Inteinifche Vorſchriften. . 
Jedes Heft enhält 45 Vorfegebläͤtter mit methodiſchen Voruͤhungen, und 52 mit 


Koranſpruͤchen aus der heil. Schrift, nebſt einer motho dich praktiſchen Anweiſung 


für den Lehrer, und boſtet 10 Sge⸗ 


Im Neuen⸗Raum find 2 Stuben, Kammer, Kuͤche und Keller, wie auch 


x 
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Dieſe Vorſchriften ſind ſehr zu empfehlen, da der Text gediegen, die Hand⸗ 
ſchrift ſchoͤn, und der Preis ſehr billig iſt. 5 E 
Er Sreunde der Kunſt 5 N 
mache ich auf eine kleine Sammlung ſchoͤner Lithographien und vorzüglich werth⸗ 
voller Aupferftiche, die ich fo eben erhalten habe, aufmerkſam, indem ich dieſelben 
zu Weihnachtsgeſchenken beſtens empfehle. Zur Anſicht verſenden kann ich dieſelben 
nicht, doch werden fie jedem Liebhaber gerne zur Anſicht vorgelegt werden. . 
a Se Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Hl. Geiſtgaſſe 755. 
: In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe „NE 755. 
iſt erschienen und zu haben: f FE 


a en 
Eine Sammlung deuiſcher Gedichte, ernſten und ſcherzhaften Inhalts, zur ge⸗ 
fell. Unterhaltung in freundſchafilichen Kreiſen. Nebſt einem Anhang in Profa- 


Von Guſtav Lening. 5 f 
f 8 12mo. broch. Preis: 10 Ser. 

i Das vorliegende Buch hat ſich bereits ſo viel Freunde erworben, daß eine 
fernere Empfehlung deſſelben koum noͤthig iſt. Bei feinem mannigfachen und ſorg⸗ 
f Ei — Inhalt, wird es uͤherall anſprechen, wo Bildung und Frohſinn zu 

aufe find. 2% 25 


8 2 U 
Die Halliſche Allgemeine Literatur⸗Zeitung 
wird, indem fie vom füuftigen Jahre an neben den Rezenſionen auch vollſtaͤndige 
Literarhiſtoriſche Ueberſtchten giebt, eine Veranderung und Erweiterung erhalten, 
die wohl des einſtimmigſten und ungetheilteſten Beifalls gewiß fein dürfte, - Wir 
verweiſen auf den deshalb erlaſſenen ausfuͤhrlichen Proſpectus, der in allen Buch⸗ 
handlungen und durch alle Poſtämter zu haben iſt, und bitten die Beſtellungen 
anf: den Jahrgang 1834 uns moͤglichſt zeitig durch die Buchhandlung von Sr. 5 
Sam. Gerhard in Danzig zugehen zu laſſen. ü N er 
; Halle, am 1. Dezember 1833 Be „„ 2 
Expedition der Allgem. Lit. Zeitung bei €. A. Schwetſchke und Sohn, 
TREE Wohlfeitſtes Pracht werk. 78 
Bei S. Anhuth in Danzig, Langemarkt AZ 432, ſo wie in allen uͤbeigen 
Buchhandlungen At fo eben die erſte Lieferung den = ER 
Pfennig-Encyclopädie 
. oder neues eleganteſtes Br 
-Eponverfaftond-kericon 
u, für Gebildete aus allen Ständen. 
SER“ Herausgegeben 5 5 ; 
mit einer Geſellſcdaft don Gelehrten 
von Dr. O. E. B. Wolff, 
Pro feſſor an der Univerſitaͤt zu Jena, 


im Verein 
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Stahlſtiche: Academia zu Athen, Ali Paſcha. 
Leipzig, bei Ch. E. Kollmaunn. „ 
In monallichen Lieferungen von 6 Bogen Text in größtem Quart auf ſchönen 
Velin⸗Papier und 2 Stahlſtichen, den beſten Engliſchen ganz gleich. 5 
x ‚Subferiptiong-Pras 2 Lieferung 10 Sgr. Vollſtaͤndig in A Bänden oder 32 
Lieferungen mit 64 der ſchoͤnſten Stahlſtiche. 5 a 5 
angekommen und liegt zu Jedermanns Anſicht, ſo wie Subſeriptions⸗Liſten zur Un⸗ 
gterzeichnung auf dieſes beispiellos wohlfelle Prochtwerk doſelbſt bereie. 


= Sachen zu verkaufen in Danzlg. 

ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
„Marzipan verkaufe ich das Pfund zu 26 Sgr. 
Zuckernüſſe das Pfund 2 Sr, .. 
FC. G. Kruger, Brodbänfengaffe M 716. 

Franzoöſiſche Porzelan⸗Taſſen in den neueſten parkfer Fagons, einfach und 
reich berzoldet, mit und ohne Inſchriften, ferner, engliſche fein bedruckte große 
Theetaſſen, fo wie auch kleinere in verſchiedenen Farben und Fagons, empfehle ich 


nebſt allen ubrigen Artikel feinem engliſchen Fayenze zum bevorſtehenden 
Weihnachten. S. G. Schellwien, Brätgafe 2 1203. 


a Große Feigen, Moſinen, Mandeln, Carh.⸗Pflaumen, Sardellen, 
ächten Caviar, feines Tiſchſalz, alles von beſter Güte und zu den billiaſten Preiſen 
=: empfiehlt 2 5 Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 


J. J. Brandt, Horndrechsler aus Elbing, 
beehrt ſich einem hohen Adel und geehrten Publikum ganz ergebenſt anzuzeigen, 
daß er ſeinen Wohnort von Elbing nach hier und zwar nach der Kohlengaſſe MM 
1035. in dem Haufe welches früher Herrn Zingler gehörte verlegt hat. Da er 
ſich ſeit einer Reihe von Jahren, in welchen er den hiefigen Domigiksmarkt ber 
fſüchte, die Wohlgewogenheit Eines geehrten Publikums ſtets zu erfreuen gehabt, 
ſo wied fein Beſtreben dahin gerichtet fein, durcb gute Arbeiten und reelle Be⸗ 
handlung ſich das bereits erworbene Zutrauen zu erhalten, und erbietet ſich jedem 
gefälligen Käufer ſeiner Waaren, wenn ſolche nicht für gut befundeſdwerden ſollten, 
des Geld ohne Widerrede zurück zu erſtatten. Außer allen Arten Pfeifenröͤhren, 
iſt deeſelbe auch mit den dazu gehoͤrigen Koͤpfen, Abzuͤgen, Schnüren u. ſ. w. zur 
‚größten Auswahl, ‚fo wie mit allen äbeigen Deechsler⸗Arbeiten aufs mannigfachſte 
verſehen. Während des Weihnachtsmarktes iſt ſein Stand auf dem langen Markt 
mit einem Schilde bezeichnet. Be Se 
Moderne fertige Haarlocken find zu haben, Goldſchmiedegaſſe ME 1090. 
auch werden daſelbſt alle Arten Haar: und SeidensLecken reparirt. „„ 


5 


gaſſe M 940. zu berhren⸗ 
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© QfnberrNegenfahiente ſehr anwendbar zum Weih⸗ 


nachts geſchenk, find billig und gur zu haben, Schnuͤffelmarkt M 635, 


Ich zeige meinen geehrten Kunden ergebenſt an, daß ich dieſen Weihnachts⸗ 


markt mir meinen beliebten Pfefferkuchen und Zuckernuͤſſen nicht ausſtehen werde, 


bitte dahero ganz ergebenſt mich mit Ihrem Befuche in meinem Hauſe Heil Geiſt⸗ 
„„ i , 
Marzipan, Makronem auch allerhand Obſt und Figuren an die Weih⸗ 


nachtsbäume zu hängen, auch allerhand Backwerk, Gewuͤrz⸗Zuckerbrod und Zucker⸗ 


nuͤſſe, ſind bei mir zu haben, Langgarten NZ 56. 


Große Feigen, fmirnaer Roſinen, Prinzeß⸗Mandeln, geſchälte Aepfel und 


Bienen, mont, Pflaumen, Citronen, alle Ganungen Kaffee und Zucker wie auch 
fein. Siegel⸗Taback und Louiſtana von Juſtus, und olle übrigen Wagren empfiehlt 


zu billigen Preiſen G. 5. Kuͤßner, Heil. Geiſt.⸗ und Kuh gaſſen⸗Ecke. 
Schöne baſtne Matten, ein im ſchoͤnſten Zustande großer Waage⸗Galgen, 


wie auch einen Galler nachzuweiſen; billig zu verkaufen 3ten Damm e 1432. 


Vlon den beliebten kl. Schulkarten a 2 Sgr., 


wovon bis jetzt die Karten von den; Öhlichen und weſtlichen Hemisphären, Europa, 


Elfriba, Aſien, Deutſchland, Pr. Staat, England, Italien, Oeſtreich, Auſtralien, 


dSeceeee 


Merit, Suͤd⸗ und Nord eimemko und Scbleſien fertig geworden find, und Per⸗ 
ry's Patentfedern zu den billigſten Preiſen habe ſch eine neue Sendung erhalten u. 


Papierhandlung Kürſchnergaſſe NZ 663; 
sr r . EN 
Die ſchöͤnſten Trauben - Nofinen und Feigen 
billigſt, ſo wie gute ſmyr. Rosinen pr. Stein 2 Ha einzeln pr. WE Sgr. letztere 
beſonders für die Herrn Backer geeignet empfiehlt . B. Nötzel 


ri ofen Galgen Thorner Pfefferkuchen un 5 zig 


empfehle mich damit: beſtens einem geehrten Publik. C. L. Boldt, x 


} pr. Stück — 4 far. pr. Dutzend Leckkuchen, Kanehlchen, und den beliebten Pfef⸗ 


ferkuchen⸗Figuren empfiehlt ſich die Niederlage Hl. Geiſtgaſſe AZ 1009., von der 
8 a a 1 


Faulengaſſen⸗Ecke rechts im Zten Haufe i 
Gesees eden 


Mit wohlſchmeckenden Zackernaſſen empfiehlt ſich zu den beporſtehenden 


Weihnachten C. E. Clans, Hunde⸗ und Matzkonſchengoſſen⸗Ecke. 0 
GSEEDHEIHIHCHIGHGOGSOCHSSSESCIISO 


Heil. Geiſigaſſe Az! 982, in Pöckelfleiſch a k 9 Sgr. und Sil dab 6 8 
Sgr. zu haben \ 


Immopilia oder unbewegliche Sachen 


Der zur Sara Jun gmannſchen Liquidations⸗Maſſe gehörige, in Wesſiucke a 


Neo: 14, des Hypethekon⸗Buchs gelegene, IN: einer Hufe 24 Morgen emphiteutiſchem 


t 
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Landes, mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebanden beſtehende und auf 2057 Rthlr. 28 
Sgr. 4 Pf. taxirte Hof, ſoll in nothwendiger Subhaſtatien verkauft werden, und 
es ſind hiezu die Licitations-Termine auf i Si 
den 18. September e. V. M. 11 Uher 
5 — 19. November e. — — 
im Stadkgerichts⸗Hauſe und auf 1 . 13 
den 20. Januar 1834 V. M. 11 Uhr 
im Hofe zu Weslincke, vor dem Herrn Seeretair Lemon angeſetzt, zu welchem 
Kauftuſtige eingeladen werden. 8 { . 
622 Das Kaufgeld muß baar gezahlt werden, in ſoweit ſich der Meiſtbietende 
nicht mit dem erſten Realglaͤubiger über die Belaſſung eines Theils oder feines 
ganzen Capitals einiget, auch muß der. uͤber den Hof geſchloſſene Pacht⸗Contract 
bis zum 15. April 1834 in Kraft bleiben. : 3 Br 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 28. Mai 1633. at 
Königlih Preuß. Land- und Stadtgericht. | 


Dias dem Brandtweinfabrikanten Carl Jacob Neudorff augehörige, auf dem 
Hinterfiſchmarkt sub Servis⸗ „ 1852. und 1853. und M 7. des Hyp.⸗Buchs ge⸗ 
legene Grundſtück, welches in 2 maſſiv erbauten 3 Etagen hohen Vorderhaͤuſern 
mit einem Hintergebaͤude und Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
gläubigers, nachdem es auf die Summe von 2316 f Pr. Courant gerichtlich as⸗ 
geſchatzt worden, durch oͤffentliche Sudhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu 
drei Kirkiafiond Zune ee ee 88 
; er den 17. September a. &. 
. 8 „19. November c. und f 
{ 2 21. Januar 1834 3 | 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angeſetztt. 8 f = 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu berlantbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. e er = F 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen⸗ 8 f : 25 
Danzig, den 25. Juni 1833. 5 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stabtgericht. N 
Das den Gaſtwirth Ernſt Carl Königsmarkſchen Eheleuten zugehörige, 
in der Olivaer Vorſtadt am Olivaer⸗Thor sub Servis-Nro. 569. und Nro. 7. 
des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtück, welches in einem herrſchaftlichen Wohn⸗ 
Haufe, in einem Lustgarten und in einem Gärtner⸗ und Orangerie⸗Hauſe beſtehet, 
und auf die Summe von 5348 ae gerichtlich abgeſchuͤtzt worden, ſoll im Wege 
nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu drei Licitations⸗ 
Termine auf N Sa a 


Tobi 


Beilage zum Danziger Intelligenzj⸗ Blatt. 
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den 17. September 1833. 
— 19. November — und 
den 21. Januar 1834. f i 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionatkor Herrn Engelhard 
iu oder vor dem Artushofe angeſetzt. g 5 - 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verläutbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag mit Vorbehalt der Genehmigung des hieſigen Magiſtrats, als Auf⸗ 
ſichts⸗Be hoͤrde des ſtaͤdtſchen Lazareths, zu erwarten. ; 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden mil 
ſen, da das eingetragene Kapital gekündigt worden iſt. 5 ; : 
Die Tape dieſes Grundftuds iſt taglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. ES s 

Danzig, den 28. Juni 1833. 

Bonigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. x 
Das dem Kaufmann Zohan Daniel Bunſow auf der Altſtadt in der 
Paradiesgaſſe sub Servis⸗ „ 996. und 990. gelegene, und in dem Hypotheken⸗ 
Buche W 5. verzeichnete Grundſtück, welches in einem Vorderhauſe in der Para⸗ 
diesgaſſe mit einem Seitengebaude, einem Hofraum und einem Garten mit einem 
Gartenhauſe, ferner in einem Vorderhauſe am kaſſubſchen Markte mut einem Ta⸗ 
ſchengebaude, einem Seitengebaͤude und einem Hofraum beſtehet, ſoll, hachdem es 
auf 2746 Auf gerichtlich adgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaftation ver⸗ 
kauft werden, und es ſind hiezu drei Lizitations⸗Termine N f 
SR auf den 14. Januar 1834. 
„den 18. Maͤrz — i 
„den 20. Mai — i 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engethard in 
oder vor dem Artushofe angeſetzt. f „ ; 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautdaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, gegen baarc Zahlung des Kaufgetdes den Zuſchlag zu erwar⸗ 
ten. Die Tape dieſes Grundſtüͤcks iſt zäglich bei dem Auctionator Hrn. Engelhard 
einzuſchen. Danzig, den 29. Oktoder 1833. 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. N 
Das dem Holzkapitain Martin Sabjetzki zugehorige, am Nehrunnſchen 
Wege an der Weichſel sub Servis⸗W 15. 16 und 21 und M 5. des Hypothe⸗ 
ken⸗Buchs gelegene emphmeutiſche Grundſtück, welches in einem Wohnhauſe, Vleh⸗ 
ſtall und 3 Familienhäuſern deſtehet, fol nachdem es auf die Summe von 2293 


1 


Regiftratur einzufehen. 


Ai 28 Sgr. gerichtlich abgefhägt worden, durch öffentliche Subhaftation der 


kauft werden, und es iſt hiezu ein nochmaliger Lizitations Termin auf 
a den 4. Februar 1834 2 

vor dem Auktionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebote zu verlautbaren, und es har der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dem Grundſtuͤcke ein jährlicher 
Grundzins von 5 F 15 Sgr. haflet. 5 45 

Die Tape dieſes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Negiſtratur und bei dem 


Auktionator Herrn Engelhard einzusehen. ; 


Danzig, den 15. November 1833. f 8 
85 Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
Von dem unterzeichneten Kgl. Pr. Oberlandesgericht wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die Erbpachisgerechtlakeit auf das im Stargardiſchen Kreiſe gelegene 
Erbpachtsvorwerk Alt Grabau AZ 117. nach der davon aufgenommenen Tape im 


Werthe von 6266 er 23 Sgr. 4 . zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt wos⸗ 
den, und die Bietungs⸗Termine auf N f ö a 


den 29. Januar 1834 ee 
: e April. 355 
— ＋ ̃ 
angeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in diefen Terminen, 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormütags um 11 Ihe 


vor dem ODeputirten Hrn. Oberkandesgerichts-Rath Reidenitz hieſelbſt, entweder 
in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 


kautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag der gedachten Erbpachtsgerechtigkeit an den 
Meiſtdietenden, wenn fonft keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebote, die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht 
genommen werden. a N f - 
Die Tape und die Verkaufsbedingungen find Übrigens jederzeit in der hieſigen 
Marienwerder, den 3. September 1838. N BR | 
5 Königl. Preuß. Gber⸗Landes⸗Gericht. f 
Die zur Wittwe Dorothea Schmidiſchen Nachlaß⸗Moſſe gehörige Hälfte 


des Grundſtücks Thiensdorffſee e 4. foll auf den Antrag des Curator Masse, 


nachdem fe auf die Summe von 41 Far 5 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


Durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht hiezu der Lieitations⸗ 


Termin auf den 21. Februar k. J⸗ 


bvdor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt in unſerm Verhoͤrzimmer hiefelbſt an. Es werden 


daher beßſtz⸗ und zahkungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten 


Termine ihre Gebote in Pr. Courant zu derlautbaren und es hat der Meiſtbietende 
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in dem Termine den Zuschlag m erwarten, infofern nicht gefegliche tmftände eine 
Ausnahme zulaſſen. Die Tape re Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Megiſog⸗ 
dur einzußehen. 

a Zu dieſem Termine werden auch die unbekannten Nachlaß⸗ Glaͤubiger der ver⸗ 


ſtorbenen Wittwe Dorothea Schmidt geb. Laßinska, Behufs Liquidation ihrer 


Forderungen unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie im Ausbleibungsfalle mit 
ihren Forderungen an die Maſſe praͤeludiet und ihnen ein ewiges Stillſchweigen ge⸗ 
gen die ſich meldenden Gläubiger auferlegt werden ſoll. 
. den, 30. September 1833. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Das den Kaufmann Joſeph Lilienthalſchen Erben zugehoͤrige, auf dem 
Vorſchloſſe hieſelbſt gelegene sub M453 — 454. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, welches in einem Wohnhaufe beſtehet, fol auf den Antrag eines Re⸗ 

alglaͤubigers nachdem es auf die Summe von 383 Auf gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und ſteht hiezu ein e 


koriſcher Lüitations termin auf 


i den 21. Februar k. J. 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt in unferm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umftäne 
de eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich ao zunferse e 3 
Marienburg den 31. Oktoder 1833 i 
R nigl. Preuß. Landgericht. a 7 
Das den . Büttrierfhen Erben zugehörige in der Dorfſchaft Niere a 
kiech sub W 21. A. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einer 
halben Kathe 7 5 Gaecten beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
nachdem es auf die Summe von 57 N 15 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


durch Öffentliche Subhaftation verkauft werden, und es ſteht hiezu ein peremtoriſcher 


Kijitationd- Termin auf, 
den 21. Februar 1834 
vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhoͤrzimmer e an. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kauftuſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche 
AUmſtande eine Ausnahme zulaſſen. 

Die Taxe dieſes Srandkideif täglich auf unferer Negiſtratur ehe 
Marienburg, den 19. November 1633. 
Bögglich Preuß. REIN. 
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| Edietals» Citation 3 5 
Auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarius Dechend, Stellvertreters des 
Fiskus, werden die unbekannten Erben oder nächſten Verwandten der, am 4. 
Dechr. 1831 zu Danzig verſtorbenen Johanna Louiſe gebornen Degerſtaͤdt ber 
wittwete Ober⸗Poſtcommiſſarius Wittich namentlich deren, in dem wechſelſeitigen 
Teſtamente der Ober⸗Poſtkommiſſarius Wittichſchen Eheleute vom 4. Decbr. 1804 
und publieirt den 23. Novdr. 1819 benannte Schweſter Martha Chriſtine De ger⸗ 
ſtaͤdt verehlichte Schiffscapitain pyhlſtroͤm, welche aber eingezogenen Nachrichten 
zufolge vor mehreren Jahren verſtorben ſein ſoll, und der, ſeinem Aufenthalte 
nach unbekannte Bruder derſelben, ſo wie deren etwanige Abkoͤmmlinge und Erben 
oder naͤchſte Verwandte hierdurch vorgeladen, in dem auf EN 
den 3. Mai 1834 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Oberlandesgerichts Rath Herrn Reichert angefegten Termine zu erſchei⸗ 
nen, ihr Verwandſchafts⸗Verhältniß mit den Erblaſſern und ihr Erbrecht oder 
ſonſtiges Recht zu deren Nachlaſſe anzuzeigen und nachzuweiſen, oder zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß die benannte Schweſter der Erblaſſerin und deren Bruder für todt era 
Härt, und die Erbſchaft der Johanna Louiſe gebornen Degerſtädt verwittweten 
Ober ⸗Poſteommiſſarius Wittich als erlediget, dem Koͤnigl. Fiskus wird zugefpro⸗ 
chen werde. x - = De 
Marienwerder, den 21. Juni 1833. ; 5 
FFF Preuß. Oberlandes gericht. g 
ER — — TE — — EEEREEEN — EEEEERENEETEERNETEFEREERTHEREENSEEREERE. > 


Schiffs⸗Rapport dom 17. und 18. December 1833. 


f Ange k o m men 8 

\ 5. D. Boͤhrendt von Petersburg mit Stͤckgtther⸗ ? : 
E. Stoltz — — dito bestimmt nach Stettin. 

i Geſe gelt. 5 
Igmes Fate nach Hull mit Flachs. Der Wind Weſt. 


